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Für alle Notfälle

Dienstbereit
Einsatzleitstelle
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld in
Bitterleld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Stadtverwaltung
Zerbst/Anhalt 0 39 23/75 40
Bau- und Wohnungs-
gesellschaft
Zerbst GmbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser
GmbH 0 39 23/61 04 15
Bereitschaftsdienst
Heidewasser GmbH 03 91/8 50 48 00
Abwasser- und
Wasserzweckverband
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
außer Pulspforde
Stadtwerke Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 7 37 50
Altkreis Zerbst,
einschl. Pulspforde: AVACON direkt
Hotline: 01 80/1 28 22 66
Tierkliniken
Magdeburg,
Ebendorfer Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt
Zeitraum vom 17.07.2009 bis 30.07.2009

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor

Freitag. 17.07.2009
Frau DM Herms
Praxis Zerbst, Fr.-Naumann-Str. 33
Tel.: 0 39 23/24 47
Handy 01 51/23 20 42 47
Samstag, 18.07.2009
Frau Dr. Haake
Praxis Zerbst, Krankenhaus, Fr-
Naumann-Str. 53
Tel.: 0 39 23/78 10 62
privat 0 39 23/78 61 14
Sonntag, 19.07.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 20.07.2009
Herr Dr. Elß
Praxis Zerbst, Dessauer Str. 46
Tel.: 0 39 23/34 01
privat 01 71/3 24 30 09
Dienstag. 21.07.2009
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel.: 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 82 37

Mittwoch. 22.07.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 23.07.2009
Frau Dr. U. Krüger
Praxis Zerbst, Neue Brücke 8
(Ecke Klappgasse)
Tel.: 0 39 23/42 27
privat 0 39 23/78 14 79
Freitag, 24.07.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 25.07.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 26.07.2009
Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61

Montag, 27.07.2009
Frau Dr. A. Hamisch
Praxis Zerbst, Puschkinprome-
nade 18
Tel.: 0 39 23/6 18 12
Handy 01 71/5 44 65 67
Dienstag. 28.07.2009
Frau DM Lux
Praxis Zerbst, Rennstr. 3
Tel.: 0 39 23/6 19 19
privat 0 39 23/30 07
Fu-Tel. 01 74/9 34 49 87
Mittwoch, 29.07.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 30.07.2009
Herr Dr. Lahne
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel.: 0 39 23/78 81 33
privat 01 77/2 24 81 15

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 19:00 Uhr,
Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauf
folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte wenden
Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samtstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des Dienst haben-
den Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche
Hilfe über Notruf Tel.: 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel.: 0 34 93/51 31 50

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 17.07.2009 bis 30.07.2009

Redaktionsschluss am 7. Juli 2009

Freitag, d. 17.07.2009
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 18.07.2009
Katharina-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Sonntag, d. 19.07.2009
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Montag, d. 20.07.2009
Raben-Apotheke Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 21.07.2009
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, d. 22.07.2009
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Donnerstag, d. 23.07.2009
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Freitag, den 24.07.2009
Katharina-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 25.07.2009
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, d. 26.07.2009
Bären-Apotheke Lindau
Montag, d. 27.07.2009
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 28.07.2009
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Mittwoch, d. 29.07.2009
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Donnerstag, d. 30.07.2009
Katharina-Apotheke
Zerbst/Anhalt

- Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 24 62

- Neue Apotheke
Dessauer Str. 41 - 43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 06

- Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 81

- Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 7 37 40

- Bären-Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

- Drei-Linden-Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

- Jever-Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Pra-
xis, danach telefonisch
18.07./19.07.2009
Dr. B. Erdmann
Praxis Lindau, Flecken 4
Tel. 03 92 46/2 42
25./ 26.07.2009
ZA B. Körper
Praxis Zerbst, Dobritzer Straße 24
Tel. 0 39 23/6 14 07

Spruch der Woche

Für ein gutes Tischge-
spräch kommt es nicht
darauf an, was sich auf
dem Tisch, sondern was

sich auf den Stühlen
befindet.

Walter Matthau
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Tagesordnung

der konstituierenden (1.) Sitzung
des Ortschaftsrates Pulspforde
am 21. Juli 2009, 19:00 Uhr,
Gemeindehaus Pulspforde, Dorfstraße 30

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister der Stadt
Zerbst/Anhalt, Herrn Helmut Behrendt

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch den Bürger-
meister

3. Verpflichtung der Ortschaftsräte auf gewissenhafte Erfüllung
ihrer Amtspflichten durch das an Jahren älteste Mitglied des
Ortschaftsrates

4. Wahl des Ortsbürgermeisters
5. Übernahme der Sitzungsleitung durch den gewählten Orts-

bürgermeister und Verpflichtung des Ortschaftsratsältesten
durch den Ortsbürgermeister

6. Übernahme der Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Puls-
pforde
- Beschlussvorlage 1/2009/Pu -

7. Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
8. Anfragen, Anträge und Anregungen
9. Schließung der Sitzung
10. Einwohnerfragestunde

Helmut Behrendt
Bürgermeister
der Stadt Zerbst/Anhalt

Tagesordnung

der konstituierenden (1.) Sitzung
des Ortschaftsrates Luso
am Mittwoch, dem 22. Juli 2009,
19:00 Uhr,
Bone, Feuerwehrhaus,

Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister der Stadt

Zerbst/Anhalt, Herrn Helmut Behrendt
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der

Beschlussfähigkeit und des öffentlichen Teils der Tagesord-
nung durch den Bürgermeister

3. Verpflichtung der Ortschaftsräte auf gewissenhafte Erfüllung
ihrer Amtspflichten durch das an Jahren älteste Mitglied des
Ortschaftsrates

4. Wahl des Ortsbürgermeisters
5. Übernahme der Sitzungsleitung durch den gewählten Orts-

bürgermeister und Verpflichtung des Ortschaftsratsältesten
durch den Ortsbürgermeister

6. Übernahme der Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Luso
- Beschlussvorlage 1/2009/Lu -

7. Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
8. Anfragen, Anträge und Anregungen
9. Schließung der Sitzung
10. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tages-
ordnung

2. Grundstücksangelegenheit
- Beschlussvorlage 13/2009/III -

3. Anfragen, Anträge und Anregungen
4. Schließung der Sitzung

Helmut Behrendt
Bürgermeister
der Stadt Zerbst/Anhalt

Vorläufige Tagesordnung

über die 1. Sitzung des Bau-
und Stadtentwicklungsausschusses
der Stadt Zerbst/Anhalt am
Dienstag, dem 04.08.2009 um 17:00 Uhr,
Stadt Zerbst/Anhalt, Schlossfreiheit 12,
Beratungsraum

Tagesordnung - öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit

der Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3. Benennung des Stellvertreters des Bau- und Stadtentwick-

lungsausschusses
4. Beschlussvorlage 11/2009/III

Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 17 „Wohngebiet an der Brauerei“

5. Beschlussvorlage 12/2009/III
Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 27/1 „Zur Jannowitzbrücke“ in der Fassung
vom März 2009

6. Mitteilung der Verwaltung
7. Anfragen und Anträge
8. Schließung der Sitzung
Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-
fentlichen Teils

2. Mitteilungen der Verwaltung
3. Beschlussvorlage 13/2009/lll

Gründstücksangelegenheit
4. Anfragen und Anträge
5. Schließung der Sitzung

Mit freundlichem Gruß
gez. Siebert
Ausschussvorsitzender

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt
gemacht.

Allgemeinverfügung zu § 7 Abs. 1 des
Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnung im
Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA)

Die Stadt Zerbst/Anhalt gibt folgende Allgemeinverfügung bekannt:
Aufgrund des § 7 Abs. 1 LÖffZeitG LSA vom 16. November 2006
wird die Öffnung von Verkaufsstellen in Zerbst/Anhalt in der „Jütri-
chauer Straße 23“
am Sonntag, dem 19. Juli 2009
in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
erlaubt.
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Begründung:
Gemäß § 7 Abs. 1 LÖffZeitG LSA kann die Gemeinde erlauben,
dass Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an höchstens vier
Sonn- und Feiertagen im Jahr geöffnet werden. Der besondere
Anlass ist mit dem „Sommerfest“, welches alljährlich stattfinden
soll, gegeben. Das Fest wird eine große Resonanz beim Publi-
kum finden und zieht auch eine Vielzahl von Besuchern aus den
umliegenden Regionen an.
Um dem Versorgungsbedürfnis der Besucher Rechnung zu tra-
gen und gleichzeitig dem Einzelhandel die Möglichkeit zu geben,
den Zustrom der Besucher geschäftlich zu nutzen, ist die Öffnung
von Verkaufsstellen vorgesehen.
Es lag im Ermessen der Stadt Zerbst/Anhalt, die Ladenöffnung
zu erlauben.
Die Ermessensausübung wurde auch dadurch geprägt, dass der
Schutz der Sonntagsruhe aufgrund des zu erwartenden Besu-
cherstromes hinter dem Interesse der Besucher an der Öffnung
der Verkaufsstellen an diesem Sonntag zurückstehen kann. Die
Störung der Sonn- und Feiertagsruhe wird nicht als unverhält-
nismäßig angesehen, da die Ladenöffnung zu diesem besonde-
ren Anlass wünschenswert erscheint und zur Versorgung des
Besucherstroms dienen soll.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zerbst/Anhalt,
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt einzulegen.

Hinweise
1. Eine Überschreitung der in der Allgemeinverfügung festge-

legten Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß
§ 12 Abs. 1 Pkt. 1 LÖffZeitG LSA i. V. m. § 3 LÖffZeitG LSA
dar. Diese Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 2 i. V.
m. § 12 Abs. 1 Nr. 1 LÖffZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu
fünfzehntausend Euro geahndet werden.

2. Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, gilt § 9 LÖffZeitG
LSA entsprechend, § 17 Jugendarbeitsschutzgesetz vom
12. April 1976 (BGBl. I S. 965; BGBl, lll 8051-19), Kinderar-
beitsschutzverordnung vom 23. Juni 1998 (BGBl. I Nr. 38, S.
1508) und § 8 der Bekanntmachung der Neufassung des Mut-
terschutzgesetzes vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318), in den
jeweils gültigen Fassungen, bleiben unberührt.

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt

Allgemeinverfügung zu § 7 Abs. 1 des
Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnung im
Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA)

Die Stadt Zerbst/Anhalt gibt folgende Allgemeinverfügung bekannt:
Aufgrund des § 7 Abs. 1 LÖffZeitG LSA vom 16. November 2006
wird die Öffnung von Verkaufsstellen in der Innenstadt von
Zerbst/Anhalt - im Bereich der Alten Brücke -
am Sonntag, dem 02. August 2009
in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
erlaubt.

Begründung:
Gemäß § 7 Abs. 1 LÖffZeitG LSA kann die Gemeinde erlauben,
dass Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an höchstens vier
Sonn- und Feiertagen im Jahr geöffnet werden. Der besondere
Anlass ist mit dem „Zerbster Heimat und Schützenfest“, welches
alljährlich Ende Juli/Anfang August auf der Schloßfreiheit und im
Schloßgarten veranstaltet wird, gegeben. Das Fest findet eine
große Resonanz beim Publikum und zieht auch eine Vielzahl von
Besuchern aus den umliegenden Regionen an.

Um dem Versorgungsbedürfnis der Besucher Rechnung zu tra-
gen und gleichzeitig dem Einzelhandel die Möglichkeit zu geben,
den Zustrom der Besucher geschäftlich zu nutzen, ist die Öffnung
von Verkaufsstellen vorgesehen.
Es lag im Ermessen der Stadt Zerbst/Anhalt, die Ladenöffnung
zu erlauben.
Die Ermessensausübung wurde auch dadurch geprägt, dass der
Schutz der Sonntagsruhe aufgrund des zu erwartenden Besu-
cherstromes hinter dem Interesse der Besucher an der Öffnung
der Verkaufsstellen an diesem Sonntag zurückstehen kann. Die
Störung der Sonn- und Feiertagsruhe wird nicht als unverhält-
nismäßig angesehen, da die Ladenöffnung zu diesem besonde-
ren Anlass wünschenswert erscheint und zur Versorgung des
Besucherstroms dienen soll.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zerbst/Anhalt,
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt einzulegen.

Hinweise
1. Eine Überschreitung der in der Allgemeinverfügung festge-

legten Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß
§ 12 Abs. 1 Pkt. 1 LÖffZeitG LSA i. V. m. § 3 LÖffZeitG LSA
dar. Diese Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 2 i. V.
m. § 12 Abs. 1 Nr. 1 LÖffZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu
fünfzehntausend Euro geahndet werden.

2. Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, gilt § 9 LÖffZeitG
LSA entsprechend, § 17 Jugendarbeitsschutzgesetz vom
12. April 1976 (BGBl. I S. 965; BGBl, lll 8051-19), Kinderar-
beitsschutzverordnung vom 23. Juni 1998 (BGBl. I Nr. 38, S.
1508) und § 8 der Bekanntmachung der Neufassung des Mut-
terschutzgesetzes vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318), in den
jeweils gültigen Fassungen, bleiben unberührt.

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Der neue Stadtrat konstituierte sich

Mitglieder des Zerbster Stadtrates der Legislaturperiode von 2009
bis 2014 vor dem Ratssaal der Stadt Zerbst/Anhalt

Der Bürgermeister, Helmut Behrendt, eröffnete die Sitzung und
nutzte in diesem Rahmen nochmals die Gelegenheit, den ehren-
amtlichen Helfern, die als Mitglieder in den Wahlvorständen, im
Wahlausschuss und im Wahlbüro teilweise bis in die späten Nacht-
stunden für die ordnungsgemäße Durchführung der Europa- und
Kommunalwahl sorgten, zu danken.
Der Bürgermeister rief dazu auf, die anstehenden kommunalpo-
litischen Arbeiten gemeinsam, in fairen Diskussionen, die von
Sachkompetenz, Vertrauen, innovativen Zielen und Kreativität
geprägt sind, zu meistern. Gleichzeitig sei es sehr hoch anzuer-
kennen, dass sich die Mitglieder des Stadtrates der Verantwor-
tung stellen, nach den Grundsätzen der Demokratie und für das
Gemeinwohl der Bürger die künftigen Aufgaben der Stadt zu lösen.
So wie es die Regelungen der Gemeindeordnung vorsehen, über-
nahm Herr Dietrich Franke, als das an Jahren älteste Mitglied des
Stadtrates, die Verhandlungsleitung. Es folgten die Wahl des Stadt-
ratsvorsitzenden und seiner Stellvertreter, die Bekanntgabe der
Mitglieder der einzelnen Ausschüsse und die Entsendung der Ver-
treter in die Gremien mit städtischer Beteiligung.
Vorsitzender des Stadtrates Herr Wilfried Bustro (CDU)
1. Stellvertretender Vorsitzender Herr Werner Bressel

(FDP)
2. Stellvertretender Vorsitzender Herr Michael Dietze (Die

Linke.)
Am 7. Juli 2009 fand im Zerbster Ratssaal die konstituierende Sit-
zung des neu gewählten Stadtrates der Stadt Zerbst/Anhalt statt.

Zusammensetzung der Ausschüsse des Stadtrates Zerbst/Anhalt

Haupt- und Finanzausschuss:
1. Herr Bürgermeister Helmut Behrendt, Ausschussvorsitzender
2. Herr Wilfried Bustro (CDU)
3. Herr Georg Credo (CDU)
4. Frau Silke Hövelmann (SPD)
5. Herr Detlef Schrickel (SPD)
6. Herr Steffen Grey (FDP)
7. Frau Raina Lenze (Die Linke.)
8. Frau Nicole Ifferth (UWZ)
9. Herr Bernd Wesenberg (Bü90/Grüne)
Bau- und Stadtentwicklungsausschuss:
1. Herr Sebastian Siebert (SPD), Ausschussvorsitzender
2. Herr Wilfried Bustro (CDU)
3. Herr Ralf Müller (CDU)
4. Herr Dietrich Franke (SPD)
5. Herr Lutz Voßfeldt (FDP)
6. Herr Jörg Olitzsch (Die Linke.)
7. Herr Hans-Ulrich Müller (UWZ)
8. Herr Claus-Jürgen Dietrich (Bü90/Grüne)

Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss:
1. Herr Bernd Adolph (CDU), Ausschussvorsitzender
2. Frau Andrea da Silva Ferreira (CDU)
3. Herr Frank Hebenstreit (SPD)
4. Herr Günter Benke (SPD)
5. Herr Dr. Walter Elß (FDP)
6. Herr Wolfgang Berzau (Die Linke.)
7. Frau Heike Schrödter (UWZ)
8. Herr Bernd Wesenberg (Bü90/Grüne)
Rechnungsprüfungsausschuss:
1. Herr Klaus-Dieter Scharrmann (FDP), Ausschussvorsitzender
2. Herr Bernd Adolph (CDU)
3. Herr Holger Lindau (CDU)
4. Frau Silke Hövelmann (SPD)
5. Herr Günter Benke (SPD)
6. Herr Michael Dietze (Die Linke.)
7. Frau Nicole Ifferth (UWZ)
8. Herr Claus-Jürgen Dietrich (Bü90/Grüne)

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 31. Juli 2009

Nächster Redaktionsschluss:

Mittwoch, der 22. Juli 2009
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Genehmigungsbescheide übergeben

Vor einigen Tagen konnte der Bürgermeister der Stadt
Zerbst/Anhalt, Helmut Behrendt, die Bürgermeister der Mit-
gliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Elbe-Ehle-Nuthe
sowie den Innenminister des Landes Sachsen-Anhalt, Herrn Hol-
ger Hövelmann, und den Landrat des Landkreises Anhalt-Bitter-
feld, Herrn Uwe Schulze, im Zerbster Rathaus begrüßen. In sei-
nen einleitenden Worten verwies der Bürgermeister auf die getä-
tigten Beschlüsse und die Unterschriftsleistung zur Gebietsän-
derung. Die durch die Gemeinden im Vorfeld geäußerten Ängste
und Sorgen seien unbegründet und sollten nun der Vergangen-
heit angehören.
Ab sofort gilt es, konstruktiv die neuen Strukturen vorzubereiten
und aufzubauen, die auch mit Hinblick auf die künftige Größe der
Stadt von ca. 470 km2, bei über 24.000 Einwohnern, den Bürgern
und den Verwaltungen noch einige Anstrengungen abverlangen
werden. Ein faires Miteinander mit gegenseitigem Respekt stün-
de hierbei im Fordergrund.
Durch den Landrat wurden dann die Genehmigungsbescheide
der kürzlich unterzeichneten Gebietsänderungsverträge an die
Bürgermeister der Städte und Gemeinden übergeben. Alle unter-
zeichneten Verträge entsprachen den gesetzlichen Anforderun-
gen und wurden durch die Kommunalaufsichtsbehörde geneh-
migt.
Im Anschluss überreichte der Innenminister die Zuwendungsbe-
scheide für den freiwilligen Zusammenschluss der Gemeinden,
welche eine Gesamtsumme von ca. 400.000,- Euro beinhalteten.
In seinen Ausführungen würdigte Holger Hövelmann das Enga-
gement der beteiligten Städte und Gemeinden und warb für ein
vernünftiges und konstruktives Zusammenarbeiten. Das dörf-
liche Leben wird auch nach Inkrafttreten der Gebietsänderung
erhalten bleiben.
Ausschließlich Entscheidungswege und Zuständigkeiten würden
neu geregelt werden. Ein abschließender Dank erging an alle Betei-
ligten, verbunden mit dem Wunsch, sich weiterhin aktiv für Stadt
und Verwaltungsgemeinschaft einzubringen.

Der Innenminister, Holger Hövelmann (l.), bei der Übergabe des
Zuwendungsbescheides der Stadt Zerbst/Anhalt an den Bürger-
meister Helmut Behrendt

Umsetzung des Denkmalrahmenplanes im
Schlossgarten

Seit mehr als einem Jahr sind im Schlossgarten Zerbst/Anhalt 3
Frauen und 7 Männer damit beschäftigt, dem Park einen Teil sei-
nes historischen Charakters zurückzugeben. Die Maßnahme ist
möglich durch das Programm „Aktiv zur Rente“, das aus Mitteln
des Europäischen Sozialfonds, aus Landesmitteln und durch die
Kommunale Beschäftigungsgesellschaft gefördert wird. Die Maß-
nahme läuft über drei Jahre noch bis zum 31.05.2011 unter Trä-
gerschaft der B & A.

Wer mit offenen Augen durch den Schlossgarten geht, kann die
bereits fertig gestellten Bereiche erkennen. So wurde im Herbst
2008 die Spitzahorn-Allee am Corthumsweg durch Pflanzung von
46 Großbäumen wiederhergestellt. In der Quellgrotte, im Volks-
mund auch Bären- oder Hexenhöhle genannt, wurde der ursprüng-
liche Wasserdurchlauf sichtbar gemacht. Für alle überraschend
war das Freilegen einer Steinbank an der Ostseite der Grotte, da
diese in keinen Unterlagen erwähnt war.
Zwei große zeit- und arbeitsintensive Maßnahmen konnten im
Frühjahr abgeschlossen werden.
Durch Absenkung der Rasenfläche ist der ehemalige Goldfisch-
teich im Herzogin-Garten wieder deutlich ablesbar. Das 6 x 73 m
große Becken wurde mit Holzbohlen eingefasst und ist somit gut
zu erkennen.
Auf der gegenüberliegenden Seite ist jetzt wieder der vermutlich
nach einem Gärtner namens Türk benannte Türkenteich in Form
einer abgesenkten Rasenfläche erkennbar. Die Fläche war als sol-
che nicht mehr zu erkennen, da sie völlig mit Schneebeeren zuge-
wuchert war, welche im Winter gerodet wurden. Insgesamt wur-
den ca. 650 m3 Erde bewegt. Bis auf den Einsatz eines Radla-
ders für die ganz groben Schachtungen war in den Teichen vor
allem Handarbeit gefragt.
Zurzeit wird an der Freilegung des ehemaligen Nuthegrabens
westlich der Orangerie zur Stadthalle gearbeitet. Aus diesem
Grund erfolgen hier zeitweilig Absperrungen, sodass nicht immer
alle Wege in den nördlichen Parkteil benutzbar sind. Wir bitten
alle Besucher um Verständnis, wenn mal ein kleiner Umweg erfor-
derlich sein sollte. Der Graben wurde nach 1945 im Zuge der ver-
änderten Wasserführung trockengelegt und mit Bauschutt ver-
füllt.
Dadurch ist das ursprüngliche Grabenprofil gut erkennbar. Da
eine Wasserführung jetzt nicht möglich ist, wird der Graben wie
die Teiche als flache Rasenmulde ausgebildet. Am Wall zwischen
Teehäuschen und Marstall werden Anfang Juli archäologische
Untersuchungen durchgeführt, da hier slawische Siedlungsfun-
de vermutet werden.
Einige Scherben, die der Slawischen Zeit zugeordnet werden kön-
nen, wurden schon gefunden. Danach wird der Wall wieder
geschlossen. Auf dem Wall befand sich der Obstgarten, der nach
historischem Vorbild mit einer regelmäßigen Bepflanzung (Obst-
baumsorten aus dem 18./19. Jahrhundert) diesen Herbst wie-
derhergestellt wird.
An dieser Stelle möchte ich den Beschäftigten meinen Dank aus-
sprechen, dass sie sich trotz manch widriger Umstände und abfäl-
liger Bemerkungen einiger Parkbesucher nicht entmutigen las-
sen, die Arbeiten mit Ideen und Elan weiterzuführen.
Schilling
SB Grünanlagen

Die Maßnahme „Aktiv zur Rente“ ermöglicht die Wiederherstel-
lung historischer Strukturen im Schlossgarten
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Zerbster Heimat- und Schützenfest
vom 31. Juli bis 10. August 2009

„... und jetz jeht’s los“ - unter diesem Motto feiert Zerbst sein gro-
ßes Zerbster Heimat- und Schützenfest.
Vom 31. Juli bis 10. August verwandeln sich die Schloßfreiheit
und der Schlossgarten in ein Festgelände, das es so in keiner
anderen Stadt unseres Landes gibt. Den Auftakt des Stadtfestes
bildet am Freitag, dem 31. Juli um 19.00 Uhr die Eröffnung der
Gewinnausstellung der 108. Zerbster Pferdemarktlotterie im Sit-
zungssaal des Rathauses und um 19.30 Uhr die Proklamation der
Schützenkönige auf der Schloßfreiheit. Im Anschluss fällt im Fest-
zelt mit dem Fassbieranstich und der Eröffnungsparty mit der
Band „Empire“ der Startschuss für elf abwechslungsreiche Tage
mit viel Unterhaltung und beeindruckenden Höhepunkten.
Zu den besonderen Wettkämpfen zählt das Skat-Turnier, zu dem
am 2. August alle Freunde des Skatspiels in die Stadthalle ein-
geladen sind.
Vom 7. bis 9. August wird dann das 53. Reit-, Spring- und Fahr-
turnier mit Teilnehmern aus mehreren Bundesländern ausgetra-
gen.
Die sportliche Spannung erreicht am 9. August um 12.30 Uhr mit
der Parade der Turnierteilnehmer und dem großen Springen um
den Pokal der Stadt Zerbst/Anhalt in der S-Klasse ihren Siede-
punkt.
Aber auch ohne Pferd und Wagen locken Möglichkeiten des sport-
lichen Mitmachens, ob Badminton am 1. August oder Schießen
an allen Wochenenden. Am 7. August werden über 100 Freizeit-
und Leistungssportler zum 19. Zerbster Heimat- und Schützen-
festlauf über 5 und 10 km starten.
Einmalig in Sachsen-Anhalt ist die Ausspielung der nunmehr 108.
Zerbster Pferdemarktlotterie durch den Verkehrsverein Zerbst mit
der Gewinnausstellung im Rathaus. Als Hauptgewinne winken
ein Pkw sowie 600 hochwertige und attraktive Sach- und Bar-
geldgewinne.
Die Besucher des Schlossgartens erwartet ein großer Vergnü-
gungspark mit 75 Schaustellern, ausgestattet mit modernsten,
aber auch familienfreundlichen Fahrgeschäften. Karussellfreun-
de können sich vor allem auf eine große Achterbahn freuen. Am
5. August präsentiert die Volkssolidarität e. V. Patrick Lindner im
Katharina-Saal der barocken Stadthalle. Seine absolute Krönung
findet das Zerbster Heimat- und Schützenfest unter dem Motto
„Ein Himmel voller Farben und Musik“ mit einem grandiosen
Höhenfeuerwerk am 9. August um 22.30 Uhr im Schlossgarten.

Der große Vergnügungspark ist wieder Anziehungsmagnet für viele
Besucher

Hinweis auf Straßensperrungen
im Stadtgebiet

Straßensperrungen zum Zerbster Heimat-
und Schützenfest vom 31. Juli bis 10. August 2009

In der Zeit vom 31. Juli 2009 von 07:00 Uhr
bis zum 14. August 2009 bis 20:00 Uhr

ist aufgrund der Durchführung des Zerbster Heimat- und Schüt-
zenfestes 2009 die Schloßfreiheit für den Durchgangsverkehr
gesperrt.
Für Anwohner der Schloßfreiheit 3 - 21 (außer Schloßfreiheit
10 und 12) und des Rosenwinkels ist die Durchfahrt frei.
Der Wächtergang ist über die Einmündung B 184 Einfahrt Fa.
Keck nur für Anlieger (Anwohner und Garagenbesitzer) für Fahr-
zeuge zu nutzen.

Der Parkplatz Schloßfreiheit ist für den gesamten Zeitraum
gesperrt.

Sonderparkplatz: Landratsamt, Einfahrt von der Fritz-
Brandt-Str.
und von der Käsperstraße

Ersatzneubau der Brücke über die Schützenplatz-
nuthe in Zerbst/Anhalt

Baustelle: Martin - Luther Promenade/Am Anger
Bauzeit: Ende Juli 2009 bis Dezember 2009

Im Rahmen der Bauarbeiten erfolgt eine Vollsperrung der Dr.-
Martin-Luther-Promenade. Fußgänger werden an der Baustelle
vorbei geleitet. Die Umleitungsstrecke ist entsprechend aus-
geschildert.

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de

Kultur - Schule - Freizeit
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Programm des Zerbster Heimat- und Schützenfestes
vom 31. Juli bis 10. August 2009

Freitag, 31.07.
18:00 Uhr Eröffnung des Vergnügungsparks
19:00 Uhr Eröffnung der Gewinnausstellung der 108. Zerbster Pferdemarktlotterie

im Sitzungssaal des Rathauses, Schloßfreiheit 12
19:00 Uhr Schützenfest auf der Schloßfreiheit, Schießen um den „Gästekönig“,

Tombola und Preisschießen mit Luftgewehr
19:30 Uhr Aufstellung der Schützengilde Zerbst 1397 e. V. mit Verabschiedung der Schützenkönige 2008, Pro-

klamation der Schützenkönige 2009
19:55 Uhr Eröffnungszug der Ehrengäste von der Schloßfreiheit mit dem Lindauer Spielmannszug zum Festzelt,

Eröffnung des Zerbster Heimat- und Schützenfestes durch den Bürgermeister Helmut Behrendt „... und
jetzt jeht’s los...“ mit der Band „Empire“

20:00 Uhr Zum Bollenlatscher - Livemusik mit - Lausitz-Blues-Band
Sonnabend, 01.08.
09:00 Uhr bis
17:00 Uhr Sporthalle der Ganztagsschule „Ciervisti“, Fuhrstraße 40

5. Schleifchenturnier um den Siegerpokal, gestiftet von der Firma Pluhm zum Heimat- und Schützen-
festturnier Badminton des TV „Gut Heil“ Zerbst e. V.

11:00 Uhr Eröffnung des Kreiskönigsschießens des Kreisschützenverbandes Anhalt und Umgebung mit einem
zünftigen Vorderladerschießen
- am Vogelschießstand Schießen um den „Kreiskönig“ und den „Gästekönig“, anschl. Stechen um den
„Kreiskönig“ (ca. 17:00 - 17:30 Uhr)
- Tombola und Preisschießen mit dem Luftgewehr

14:00 Uhr Handball - Freundschaftsturnier zwischen MTV Jever von 1862 e. V. - HSV 2000 Zerbst e. V. - HG 85
Köthen e. V. in der Sporthalle „Zur Jannowitzbrücke“

17:30 Uhr Bekanntgabe der „Kreiskönige“ 2009 im Vogelschießen auf der Schloßfreiheit
20:00 Uhr Festzelt - Timeless Town mit Tommy und Tamara
20:00 Uhr Festzelt - Biergarten - der beliebte und bekannte Blues-Rudi

Rock und Blues vom Feinsten
20:00 Uhr Zum Bollenlatscher - Disco mit DJ Speiche

DDR-Rock und Vieles mehr
Sonntag, 02.08.
10:00 Uhr Stadthalle, öffentliches Skatturnier - Anmeldung ab 08:30 Uhr
10:00 Uhr Festzelt - Biergarten - musikalischer Frühschoppen
11:30 Uhr Festzelt - Biergarten - großes Eisbeinessen und Mutzbraten mit Sauerkraut (und weitere Spezereien)
14:00 Uhr Schützenfest auf der Schloßfreiheit, Tombola- und Preisschießen (Luftgewehr)

Schießen um den „Gästekönig“ - Vogelstand
17:30 Uhr Stechen beim Schießen um den „Gästekönig“,

ca. 18:00 Uhr Bekanntgabe des „Gästekönigs“ 2009
20:00 Uhr Festzelt - Tanzmusik mit DJ
Montag, 03.08.
20:00 Uhr Festzelt - Partymusik aus der Büchse
Dienstag, 04.08., Behindertentag
14:00 Uhr Sonderfahrten für Menschen mit Behinderung
bis 16:00Uhr
17:00 Uhr Mister Lu zu Gast bei Freunden

Magiershow im Biergarten der „Schlemmerpfanne“
20:00 Uhr Festzelt - Musik der 80er- und 90er-Jahre
Mittwoch, 05.08., Familientag auf der Festwiese
09:00 Uhr Festzelt und Biergarten - Kinderfestival

mit Francesco, Kinderschminken, Hüpfburg, Feuerwehr zum Anfassen, Bastel- und Malstraße, Airbrush
für Kinder

11:30 Uhr Festzelt - großes Spagettiessen mit roter Fassbrause
14:00 Uhr* 16. Seniorenfest der Volkssolidarität in der Stadthalle

„Jedes Herz braucht sein Heimat“
Show-Programm mit Patrick Lindner, Volkstanzgruppe Barleben,
Musik zum Tanz mit Ecki Straube

20:00 Uhr Festzelt - „Honis letzte Rache“ DDR-Rock und Schlager
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Donnerstag, 06.08.
17:00 Uhr „Vogelschießen“ auf der Schloßfreiheit, Tombola und Preisschießen mit dem Luftgewehr
20:00 Uhr Festzelt - Raketenpreise von 20:00 bis 24:00 Uhr,

Bier und Alster 0,5 I zum Preis von 0,3 I, Musik mit DJ Deddy
20:00 Uhr Zum Bollenlatscher - Disco und Tanzmusik mit DJ Jens
22:30 Uhr Festplatz, Raketenabend
Freitag, 07.08.
ab 08:00 Uhr Ziegenberge Bonescher Weg - Dressurprüfung der Fahrpferde Ein-, Zwei- und Vierspänner (Großpfer-

de und Ponys) Kl. A - M, anschl. Hindernisfahren der Ein- und Zweispänner
17:00 Uhr „Vogelschießen“ auf der Schloßfreiheit, Tombola und Preisschießen mit dem Luftgewehr
18:00 Uhr 19. Zerbster Heimat- und Schützenfestlauf, organisiert durch die „Laufgruppe Grün-Weiß 82“ Zerbst e. V.

mit dem Lauf, dem „Schnupperlauf für Kinder“ und „Nordic Walking“, Anmeldung Stadthalle (Hinter-
eingang)

20:00 Uhr Festzelt - Deutscher Schlagerabend bis die Ohren bluten mit DJ Dessy und DJ Ralf
20:00 Uhr Festzelt - Biergarten - handgemachte Musik mit Fassi and Friends,

Frank und Ralf Fassbutter sowie Ulli Müller
20:00 Uhr Zum Bollenlatscher - Livemusik mit „The Revivels“ aus Eichholz
Sonnabend, 08.08.
ab 08:00 Uhr Magdeburger Str. 76
bis 18:00 Uhr Dressur-Reitpferde der Klassen A bis M

Höhepunkt am Nachmittag: Dressur Klasse M Kür mit Musik
ab 08:00 Uhr Rund um Bone

Geländefahren der Ein- und Zweispänner
ab 09:00 Uhr Schlossgarten, Springreiten der Klassen A bis M
14:00 Uhr Schießen um den Pokal der „Stadt Zerbst/Anhalt 2009“ am Vogelschießstand, 19:00 Uhr Bekanntga-

be des Siegers - Tombola und Preisschießen mit dem Luftgewehr
20:00 Uhr Festzelt - „Als das Zelt noch keinen Boden hatte und das Bier nur 0,40 Pfennige kostete“

Nostalgieabend mit 3 vom Team 5 und Jukebox Heroes GbR
20:00 Uhr Festzelt - Biergarten - Other Ways aus Weimar von Pink Floyt - Rio Reiser

Rock-Balladen
20:00 Uhr Zum Bollenlatscher - Disco und Tanzmusik mit DJ Petz
Sonntag, 09.08.
ab 08:00 Uhr Magdeburger Str. 76

Dressur-Reitpferde der Klasse L bis S
Höhepunkt am Nachmittag: Dressur Klasse S „Sankt Georg“

ab 07:00 Uhr Schlossgarten, Reitplatz
Hindernisfahren Zweispänner,
Springreiten Klasse M bis S

09:00 Uhr Festzelt - Biergarten - Frühschoppen mit Blues Rudi and Friends
12:30 Uhr Schlossgarten, Große Eröffnungsparade zum 53. Reit-, Spring- und Fahrturnier

Nachmittag: Hindernisfahren der Vierspänner, „Große Preis von Zerbst/Anhalt“ Springreiten Klasse M**
14:00 Uhr „Vogelschießen“, Tombola und Preisschießen mit dem Luftgewehr
20:00 Uhr Festzelt - Musiknacht mit DJ
22:30 Uhr Festplatz „Ein Himmel voller Farben und Musik“

großes Abschlusshöhenfeuerwerk
Montag, 10.08., Familientag auf der Festwiese
10:00 Uhr In der Gewinnausstellung im Rathaus - Sitzungssaal öffentliche Ziehung der 108. Zerbster Pferde-

marktlotterie
19:00 Uhr Festzelt - Biergarten - großer Nietenball mit Restersaufen

Öffnungszeiten der Gewinnausstellung zur 108. Zerbster
Pferdemarktlotterie:
vom 1. August bis 10. August täglich von 12:00 Uhr bis 20:00
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Schloßfreiheit 12
behindertengerechter Eingang (Fahrstuhl) über den Hof-
eingang
Die Platzgastronomie bietet täglich von 11:00 Uhr bis 13:00
Uhr bei ausgewählten Schaustellerbetrieben einen reich-
haltigen Mittagstisch.

Zusatzinformationen:
Gästebüro:
Touristinformation,

Schloßfreiheit 12,
Tel.-Nr. 0 39 23/23 51
montags bis freitags 09:00 - 12:30 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
samstags 10:00 - 13:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
sonntags 14:00 - 18.00 Uhr

Organisationsbüro:
Kultur-, Jugend-, Schul- und Sportamt,
Tel.: 0 39 23/75 41 56
vom 31.07. bis 10.08.2009
täglich von 09:00 Uhr bis 21:00 Uhr
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Start des Losverkaufes zur 108. Zerbster
Pferdemarktlotterie

Vielgestaltig werden sich auch in der 108. Auflage der Zerbster
Pferdemarktlotterie die Gewinne präsentieren. Viele Sponsoren-
gespräche haben dazu beigetragen, die Attraktivität und Vielfalt
der Ausspielung auf dem gewohnt hohen Niveau halten zu kön-
nen. Insgesamt werden 300 Sachpreise sowie 300 Bargeldge-
winne ausgelost.
Veranstalter ist seit 1992 und damit zum 17. Mal in Folge der Ver-
kehrsverein Zerbst/Anhalt e. V. Die Traditionslotterie startete am
7. Juli mit dem Losverkauf an den bekannten Vorverkaufstellen
in Zerbst/Anhalt und in der Umgebung. Der Lospreis bleibt mit
1,50 Euro pro Stück stabil und die Losauflage beträgt in diesem
Jahr 30 000 Stück. Bis zum vorletzten Tag des Zerbster Heimat-
und Schützenfestes kann man die begehrten Lose erwerben. Die
Mitglieder des Verkehrsvereines würde es sehr freuen, wenn wie-
der Unternehmen und Firmen aus der Region wie im vergange-
nen Jahr Lotterielose erwerben könnten und diese als eine beson-
dere Form eines „Urlaubsgeldes“ an die Mitarbeiter verschenkt
werden könnten.
Als Hauptgewinn ist ein „Mazda 2 Sport“ zu gewinnen. Als zwei-
ten und dritten Preis gibt es einen Reisegutschein in Höhe von
1.500 Euro sowie einen Motorroller vom Typ „Aldy Moto“. Sämt-
liche Sachgewinne kann man während der Festtage im großen
Sitzungssaal des Zerbster Rathauses auf der Schloßfreiheit
anschauen und bestaunen. Mit dem Fahrstuhl oder einem Spa-
ziergang können die Ausstellungsbesucher in den Rathaussaal
im Obergeschoss gelangen. Die öffentliche Ziehung erfolgt am
10. August 2009 ab 10:00 Uhr unter notarieller Aufsicht im Sit-
zungssaal des Rathauses.
Der Vorstand
Verkehrsverein Zerbst/Anhalt e. V.

Monoka Redling und Klaus Grigoleit des Verkehrsvereines
Zerbst/Anhalt e. V. mit den ersten Losen der 108. Zerbster Pfer-
demarktlotterie

Neues und Interessantes
aus der Stadtbibliothek
Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a,
39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Frau Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53, Fax. (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
WWW: www.briseinfo.de
Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00Uhr
Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr

Sparks, Nicholas:
Für immer der Deine. Aus d. Amerikan. von Adelheid Zöfel. -
München : Heyne, 2009. - 462 S.
ISBN 978-3-453-26553-0
IK: Liebe
An der Schwelle zwischen Leben und Tod findet Logan Thibault
einen Glücksbringer: die Fotografie einer lächelnden schönen
Frau. Obwohl er sie noch nie gesehen hat, glaubt Thibault, dass
sie den Schlüssel zu seinem Schicksal in Händen hält.

Yogeshwar, Ranga:
Sonst noch Fragen? : warum Frauen kalte Füße haben und ande-
re Rätsel des Alltags. - 2. Aufl.
Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2009. - 304 S.
ISBN 978-3-462-04108-8
Kurioses Wissen

Lorenz, Ina:
Wenn nichts mehr so ist, wie es war...: Schicksalsroman. -
o.O. : Engelsdorfer Verl., [2008]. - 334 S.
ISBN 3-938607-97-1
IK: Krankheit; Schicksal
Nach einem harmlosen Skiunfall verstärken sich bei der Erzähle-
rin Schmerzen in der Halswirbelsäule. Nach ärztlicher Behand-
lung fällt sie in ein Koma und ist vollkommen gelähmt. Es bleibt
ihr nur noch der Rollstuhl...

Drenk, Rüdiger:
Digitale Fotografie für Späteinsteiger -
Poing : Franzis, 2009. - 224 S.
ISBN 978-3-7723-6757-1
Fototechnik Digitale Fotografie

Schlingensief, Christoph:
So schön wie hier kanns im Himmel gar nicht sein!: Tagebuch
einer Krebserkrankung - 3 Aufl -
Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2009. - 254 S.
ISBN 978-3-462-04111-8
IK: Krankheit; Krebs
Im Januar 2008 wird bei dem bekannten Film-, Theater- und
Opernregisseur Christoph Schlingensief Lungenkrebs diagnosti-
ziert. Mit seinem bewegenden Tagebuch lässt er uns teilhaben
an seiner eindringlichen Suche nach sich selbst, nach Gott und
der Liebe zum Leben.

30 Jahre Kita „Zerbster Strolche“

Zahlreiche Gäste, Eltern und ehemalige Beschäftigte waren vor
einigen Tagen der Einladung der Kindertagesstätte „Zerbster Strol-
che“ anlässlich des 30-jährigen Bestehens der Einrichtung gefolgt.
Einige Gruppen der Tagesstätte führten zur Freude der Zuschau-
er ein kleines Programm aus Liedern, Gedichten und einem ein-
studierten Märchenstück vor.
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Kita-Leiterin Anja Weber berichtete den Gästen über die Anfän-
ge und die Entwicklung der Einrichtung in den vergangenen 30
Jahren. Im Anschluss an ihr Grußwort, freute sie sich gemeinsam
mit den Erzieherinnen, den Gästen in einem Rundgang die sanier-
te Einrichtung vorzeigen zu können. Besonders die ehemaligen
Beschäftigten zeigten sich sehr erfreut über die in den vergan-
genen Jahren vorgenommenen umfangreichen Sanierungsarbei-
ten im Innenbereich. Aus den Mitteln des Konjunkturpaketes II
soll in Kürze auch die Außenfassade der Einrichtung neu gestal-
tet werden, sodass das Erscheinungsbild der wirklich schönen
Einrichtung weiter verbessert wird.

Die Besucher, hier der Bürgermeister, Helmut Behrendt, im
Gespräch mit Beate Schmiedel während des Rundganges durch
die modernen Räume der Kindertagesstätte

Auswahl an aktuellen Angeboten der Kreis-
volkshochschule Anhalt-Bitterfeld Standort
Zerbst/Anhalt

F.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt,
Tel. 0 39 23/6 11 15 00, www.kvhs-abi.de

Kunst - Kultur - Mode
Grundlagen der Fisch- und Angelkunde
Ein Kurs zur Vorbereitung auf die Fischerprüfung!
(Lehrgangspflicht zur Erlangung des Fischereischeines nach
§ 28 FischG LSA, Jugendfischerprüfung ohne Lehrgangspflicht)
Beginn: Samstag, 25. Juli, 07.30 Uhr, (6 x), 50,40 €
Dozententeam
Fischerprüfung am 12. September 2009
Töpfern für Einsteiger
Sie erwerben wichtige Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang
mit dem Werkstoff Ton. Ihrer Kreativität und Fantasie sind hier
keine Grenzen gesetzt. Nach einem kurzen Exkurs in die Geschich-
te eines der ältesten und schönsten Handwerke der Menschheit,
dem Keramikhandwerk, fertigen Sie in Aufbautechnik Gegen-
stände ganz nach Ihren Vorstellungen.
Beginn Mo., 24. August, 18.30 Uhr, (3 x), 18,00 € + MK
Dozentin: Silke Paasch

Gesundheit
Was uns so sauer macht!
Der saure Mensch! Dieser Vortrag wendet sich an Menschen, die
aktiv etwas für Ihre Gesundheit tun möchten, Erkrankungen wir-
kungsvoll vorbeugen bzw. bereits vorhandene Funktionsstörun-
gen beheben wollen.
Behandelte Themen u. a.: Entgiften, Entschlacken, Wohlbefinden
steigern! Den Säuren-Basen-Haushall ins Gleichgewicht bringen.
Entstehung, Erkennung und Behandlung der Gewebsübersäue-
rung
Termin: Mittwoch, 26. August, 18.00 Uhr, 4,00 €
Dozentin: Grit Berger

EDV - Beruf-Schulabschlüsse
Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss
Dieser Kurs wird über das Schuljahr 2009/2010 geführt.
Er bietet Nichtschülern das Nachholen vom Hauptschulabschluss.
Der Kurs wird ca. 450 UE beinhalten.
Beginn: September (bei 10 TN) ,ca. 400,00 €
(Ratenzahlung mgl.)
Dozententeam
Wir bringen unsere Texte in Form!
Grundlagen in MS WORD
Beginn: Montag, 10. August, 18.30 Uhr (6 x), 45,00 €
Dozent: Wolfgang Geiler

Computerkurse am Vormittag
Was versteckt sich in den Tabellen?
Entdecken Sie die vielen Möglichkeiten von MS EXCEL
Beginn: Montag, 10. August, 09.30 Uhr, (6 x), 45,00 €
Dozentin: Janet Jentzsch
(Spezielle Angebote für die Generation 50 +))
Texte schreiben und mehr am Computer
Dieser Kurs ist auf die Bedürfnisse der reiferen Generation zuge-
schnitten.
Welche Möglichkeiten Ihr Computer beim Verfassen von Briefen,
dem Gestalten von Einladungen, Urkunden u. Ä. bietet, lernen
Sie in diesem Kurs.
Beginn: Dienstag, 18. August, 09.15 Uhr, (7 x), 52,50 €
Dozentin: Janet Jentzsch
Computer & Co - kein „Buch mit sieben Siegeln“ mehr!
Für diesen kompakten Grundlagenkurs, zugeschnitten auf die
Bedürfnisse von älteren Menschen, werden keine PC-Kenntnis-
se vorausgesetzt. Er bietet Ihnen das nötige Wissen, das|zur Nut-
zung eines PCs erforderlich ist und erklärt verständlich die wich-
tigsten Fachbegriffe.
Beginn: Donnerstag, 20. August, 09.15 Uhr, (7 x), 52,50 €
Dozent: Wolfgang Geller

Sprachen:
Französisch - für die Reise (Kompaktkurs)
Der Sonne? Die Auto? Und warum tunken die ihr Baguette in weich
gekochte Eier? All diese Eigenheiten werden wir genauer beleuch-
ten und dabei etwas Französisch in ungezwungener Atmosphäre
lernen Konventionelles Lernen ist passè. Im Kurs Französisch für
die Reise bekommen Sie entspannt, anschaulich und vor allem
amüsant die Grundlagen vermittelt, die Sie in den französisch-
sprachigen Ländern vor faux pas und Fettnäpfchen bewahren. Für
Teilnehmer ohne bzw. mit aufzufrischenden Vorkenntnissen.
Mo. 27. - Fr. 31. Juli je 08.45 Uhr - 12.00 Uhr 40,00 €
Dozentin: Desiree Mainzer
Englisch für Anfänger (A1/1) 1. Sem.
Die wichtigsten sprachlichen Grundlagen vermitteln wir in unse-
ren Anfängerkursen. Besonders auf Reisen kann ein Grundwis-
sen an Englisch sehr hilfreich sein und den oft Nerven kostenden
Einsatz von „Händen und Füßen“ zur gegenseitigen Verständi-
gung ersetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei Themen wie Reisen,
Einkauf, Familie, Gesundheit und Hobbys mit der Vermittlung von
Aussprache. Wortschatz, Redewendungen und Grammatik.
Beginn: Montag, 3. August, 09.30 Uhr, (15 x), 60,00 €
Dozent: Manfred Schoch
Englisch - Grundlagenwiederholung aus 1. Semester für (Fast-)
Anfänger
Wer vor längerer Zeit schon einmal einen Anfängerkurs besucht
hat oder nach dem Anfängerkurs mehr Grundlagensicherheit
erlangen möchte, ist in diesem Kurs genau richtig! Mittels der
Wiederholung der Grundlagen, sollen Sie dazu befähigt werden,
sich innerhalb kurzer Zeit in der Fremdsprache mit einfachen Sät-
zen verständigen zu können. Es wird die Entwicklung des Hör-
und Leseverstehens sowie der Schreib- und Sprechfertigkeit
gleichmäßig geschult.
Beginn: Dienstag, 4. August, 18.15 Uhr, (6 x), 24,00 €
Dozentin: Hildegard Kraft
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Englisch für Wiedereinsteiger (Refresher) I
Mit diesem Auffrischungskurs erreichen Sie einen schnellen Wie-
dereinstieg und eine wesentliche Verbesserung Ihres Sprachniveaus
in der englischen Sprache. Im Vordergrund dieses Kurses stehen
Sprechen und Verstehen sowie das Wiederholen der wichtigsten
Grammatikthemen. Sie aktivieren und erweitern Ihren Wortschatz.
Beginn: Donnerstag, 6. August, 18.30 Uhr, (10 x), 60,00 €
Englisch mit guten Vorkenntnissen 6. Sem.
Weiterführende Sprachanwendung in komplexeren Alltagssitua-
tionen und dem Beschreiben einfacher Sachverhalte.
Beginn: Mo., 24. August, 18.30 Uhr, (15 x), 60,00 €
Dozentin: Christina Budich
Spanisch mit geringen VK 4. Sem.
Dieser Kurs vermittelt weiterführende Grundkenntnisse und
wenden sich an Absolventen der Anfängerkurse bzw.
Interessenten mit sehr geringen oder lange zurückliegenden
Vorkenntnissen.
Beginn: Montag im September, 18.30 Uhr, (15 x), 60,00€
Dozent: Karl Kirsch
Beginn jeweils ab 10 Teilnehmern!
Termine unter Vorbehalt
Info- und Anmeldungen: Tel. 0 39 23/6 11 15 00
Kontakt auch über E-Mail: zerbst@kvhs-abi.de
oder über www.kvhs-abi.de
Fax: 0 39 23/61 11 45

Handball-Freundschaftsturnier

um den „BWZ-Pokal“
Der HSV 2000 Zerbst e. V. führt am 01.08.2009 ein Handballtur-
nier im Rahmen des diesjährigen Heimat- und Schützenfestes
der Stadt Zerbst durch. Die mitwirkenden Mannschaften sind,
und darauf sind wir sehr stolz,
erstmals:
die Handballer des MTV JEVER von 1862 e. V. (I.) - Oberliga,
unsere Handballfreunde von der HG 85 KÖTHEN e. V. (II.) - Ver-
bandsliga,
der HSV 2000 ZERBST e. V. (I.) - Verbandsliga,
sowie der HSV 2000 ZERBST e. V. (II.) - Anhaltliga.
Gespielt wird um den Pokal der „BWZ-Bau- und Wohnungsge-
sellschaft mbH Zerbst.
Der Austragungsort dieses Turnieres ist:
39261 Zerbst, Sporthalle „Zur Jannowitzbrücke“.
Beginn des Turnieres ist um 13.00 Uhr.
Gespielt wird im Modus „jeder gegen jeden „, 2 x 20 min
Zwischen 18.00 und 19.00 Uhr findet dann die Übergabe des Sie-
gerpokals und der Urkunden statt.
Für das leibliche Wohl sorgt ab 11.00 Uhr, altbewährt, das Team
von „Annes Bahnhofgaststätte“ aus Lindau.
Alle Handballfreunde sind zu dieser Veranstaltung recht herzlich
eingeladen.

Nicht zuletzt bedankt sich der HSV 2000 Zerbst e. V. bei der BWZ-
Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst, den Ingenieurbü-
ros Gebhardt und Götz, der Domäne Badetz, der Askom OHG,
der Fa. creativ-Werbung, den Mietwagenunternehmen Lange und
Schnaubert, der Gaststätte „Zur Erholung“, bei „Annes Bahn-
hofgaststätte“, bei Herrn Dieter Wust, der Stadtverwaltung Zerbst
sowie bei allen Mitwirkenden und Helfern, für die Unterstützung
dieser Veranstaltung.
Präsidium und Vorstand
HSV 2000 Zerbst e. V.

Abschlussfahrt beendet 31. Session

Seit vielen Jahren ist es Tradition, dass der Carnevalclub Zerbst
mit seiner Abschlussfahrt in das Landschulheim des Albert-
Schweitzer-Familienwerkes in Steutz seine laufende Session offi-
ziell beendet.
Mit dem Fahrrad fuhren wir von Zerbst über Leps, wo verbrauchte
Energien in der einen oder anderen Form nachgeladen wurden,
durch die herrlichen Auenwälder bis Steckby und Steutz. Da die
Karnevalisten alles ein bisschen spaßig nehmen, wurde gewis-
sen Schildern des Naturschutzgebietes eine andere Bedeutung
zugeordnet und diese auch ausführlich begründet. Mit einem nicht
ganz ernst zu nehmenden „straffen“ militärischen Appell geden-
ken wir jedes Jahr an einem bestimmten Ort unserer Tradition.
Angekommen im Landschulheim, gab es für jeden Fettstullen mit
saurer Gurke, die immer regen Zuspruch finden. Nachdem jeder
seinen Schlafplatz gefunden hatte, wurde eifrig Tischtennis und
Volleyball gespielt. Um uns die Zeit bis zum Abend zu verkürzen,
fuhren wir mit dem Fahrrad bis zur Elbe, setzten mit der Fähre
über, betraten das „geheiligte„ Land unserer Kreisstadt Köthen.
Alte Bekannte sind die Karnevalisten für die Gaststätte direkt an
der Fähre, wo es traditionsgemäß jedes Jahr zum Eisessen geht.
Am Abend wurde dann der Grill entfacht. Mit reichlich Steaks und
Würstchen konnte jeder seinen Hunger stillen, denn der Abend
sollte noch lang werden.
Die Abschlussfahrt nehmen die Karnevalisten immer als Anlass,
um die vergangene Session noch einmal Revue passieren zu las-
sen. Dazu konnten wieder Karnevalisten für ihre langjährige Mit-
gliedschaft mit einem Pokal ausgezeichnet werden. Fünf Jahre
wirken bereits mit: Beatrice Peters, Emely Kuhl, Lea Handrich,
Malwine Ifferth, Nathalie Pahl, Josephine-Isabell Kral, Laura Was-
serberg und Klaus Thielen. Den Pokal für zehnjährige Mitglied-
schaft erhielt Lisa Semtner.
Natürlich ließen es sich einige Karnevalisten nicht nehmen, mit
ihren Musikinstrumenten für Stimmung und manchmal auch für
Melancholie zu sorgen. Hier war zu spüren, welches musikalische
Potenzial noch in den Karnevalisten steckt. Helmut Aretz mit der
Gitarre ist immer wieder ein Genuss, seine Vielfältigkeit bewun-
dernswert. Mit seinen Mundharmonikas sorgte Reinhardt Semt-
ner für so manche „Gänsehaut“, da sein Spiel immer mitreißend
ist. Erstmals noch etwas schüchtern dabei war Sigrid Wörlitz mit
ihrer Mandoline.
Plötzlich hatten einige den Wunsch, noch eine kleine Nachtwan-
derung durch den Wald zu machen. Diese war für viele ein Erleb-
nis, da uns tausende von Glühwürmchen begleiteten. Ein unver-
gessliches Naturerlebnis neben dem jährlichen „Wildschwein vom
Dienst“, Christian Laue.
Der Tag war lang. So nach und nach verschwanden die Karne-
valisten in ihren Betten. Dankbar waren sie ihrem Präsidenten,
der zur sehr, sehr späten Nachtstunde noch einmal lautstark durch
die Zimmer ging, um jeden persönlich mitzuteilen, wann es das
Frühstück gibt. So manch einer hätte sicherlich die Zeit ver-
schlafen. Nach einem ausgiebigen Frühstück fuhren wir dann am
späten Sonntagmorgen wieder nach Zerbst zurück.
Bedanken möchte sich der Vorstand bei den Organisatoren um
Thomas Thiele für die ausgezeichnet gut schmeckenden Steaks,
die Reinhard Semtner hergerichtet hat. Vielen Dank auch an die
mitgefahrenen Muttis und Vatis, die uns immer eine große Unter-
stützung sind.

Kreisläufer Christian Geilich (l.) und Torwart Markus Panjas wer-
den beim Heimatfestturnier auflaufen.
Fotos: Hans-Jürgen Schilling
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Vielen Dank an die Leiterin des Landschulheimes, Frau Christine
Jäger, die uns schon seit vielen Jahren ausgezeichnet versorgt
mit dem sonntäglichen Frühstück und einem sich im tadellosen
Zustand befindlichen Landschulheim.
Jetzt wartet die 32. Session auf uns. Diese hat für uns am 29. Juni
begonnen. Also Karnevalisten, mit Volldampf voraus!
Dietmar Mücke
Präsident

Gruppenfoto des Carnevalvereines im Rahmen der Abschluss-
fahrt zum Landschulheim in Steutz
(Foto: S. Wörlitz)

Kirchliche Nachrichten für Zerbst und
Umgebung

Gottesdienste

19.07.2009
10.00 Uhr St. Bartholomäi

Zentraler Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte: Männerarbeit in Anhalt
26.07.2009
10.00 Uhr St. Trinitatis

Zentraler Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte: Ökumenische Auslandsarbeit der EKD

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,
Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst)
Kinder-, Jugend- und Familienbegegnungsstätte
Mittwoch, 22. Juli
09.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)
Öffnungszeiten des Außenspielplatzes
Dienstag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr- 17.30 Uhr
Freitag: 15.30 Uhr- 17.30 Uhr
Bei schlechtem Wetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Sommerpause:
Vom 27.07. bis 09.08.09 bleibt der Spielplatz geschlossen!!!
Kindergruppen und -geburtstage im Innenspielplatz auf Anfrage:
Tel. 78 26 61

Geburtstagsgratulationen
des Bürgermeisters der Stadt
Zerbst/Anhalt mit den Ortsteilen
Bias, Bone, Luso, Mühlsdorf,
Pulspforde und Bonitz
Besonders herzliche Glückwünsche
übermittelt der Bürgermeister
der Stadt Zerbst/Anhalt allen
Jubilaren, die in der Zeit vom
3. Juli 2009 bis 16. Juli 2009
ihren Geburtstag gefeiert haben.
Alles erdenklich Gute, vor allem
Gesundheit und Freude!

am 03.07. Frau Ruth Bieber zum 73. Geburtstag
am 03.07. Frau Lieselotte Löffler zum 79. Geburtstag
am 03.07. Frau Gerda Rey zum 85. Geburtstag
am 03.07. Frau Charlotte Richter zum 89. Geburtstag
am 03.07. Frau Lanie Riebe zum 78. Geburtstag
am 03.07. Herrn Gerhard Tänzer zum 77. Geburtstag
am 04.07. Frau Helene Eckert zum 76. Geburtstag
am 04.07. Frau Elfriede Kölling zum 87. Geburtstag
am 04.07. Frau Erika Schubert zum 81. Geburtstag
am 04.07. Frau Ilse Schulze zum 86. Geburtstag
am 04.07. Frau Else Wdowiak zum 82. Geburtstag
am 04.07. Frau Gerda Zahn zum 75. Geburtstag
am 05.07. Frau Rita Behnke zum 77. Geburtstag
am 05.07. Herrn Herbert Brandt zum 84. Geburtstag
am 05.07. Frau Inge Hentschke zum 71. Geburtstag
am 05.07. Herrn Alfred Herrmann zum 77. Geburtstag
am 05.07. Herrn Horst Krausgrill zum 77. Geburtstag
am 05.07. Frau Brigitte Mücke zum 78. Geburtstag
am 05.07. Herrn Reinhold Schlimme zum 72. Geburtstag
am 06.07. Herrn Arno Keil zum 83. Geburtstag
am 06.07. Frau Christa Kusch zum 71. Geburtstag
am 06.07. Frau Irene Lehmann zum 89. Geburtstag
am 06.07. Frau Eleonore Meyer zum 84. Geburtstag
am 06.07. Frau Gertrud Reinhold zum 76. Geburtstag
am 06.07. Frau Liselotte Roenspieß zum 72. Geburtstag
am 06.07. Frau Wera Saewe zum 70. Geburtstag
am 06.07. Herrn Heinz Sauerbrey zum 83. Geburtstag
am 06.07. Herrn Herbert Tschersich zum 77. Geburtstag
am 07.07. Frau Marga Berzau zum 74. Geburtstag
am 07.07. Frau Marie Kriemer zum 78. Geburtstag
am 07.07. Frau Elisabeth Losert zum 88. Geburtstag
am 07.07. Frau Gerda Puls zum 81. Geburtstag
am 07.07. Frau Erna Strobel zum 73. Geburtstag
am 07.07. Frau Margitta Welauer zum 72. Geburtstag
am 08.07. Frau Marianne Bauer zum 87. Geburtstag
am 08.07. Frau Ingeburg Golt zum 70. Geburtstag
am 08.07. Frau Elsa Hanisch zum 74. Geburtstag
am 08.07. Herrn Gunther Hein zum 71. Geburtstag
am 08.07. Frau Ilse Köhler zum 83. Geburtstag
am 08.07. Frau Erika Kuhl zum 71. Geburtstag
am 08.07. Herrn Dieter Misch zum 72. Geburtstag
am 08.07. Frau Hildegard Utecht zum 74. Geburtstag
am 09.07. Herrn Johannes Bonitz zum 70. Geburtstag
am 09.07. Frau Christa Gensch zum 70. Geburtstag
am 09.07. Herrn Werner Krüger zum 86. Geburtstag
am 09.07. Herrn Günter Niemitz zum 75. Geburtstag
am 09.07. Frau Helga Osterland zum 73. Geburtstag
am 09.07. Herrn Wolfgang Reich zum 70. Geburtstag
am 09.07. Frau Margarete Röhrs zum 71. Geburtstag
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am 09.07. Frau Anneliese Rösschen zum 74. Geburtstag
am 09.07. Frau Liesbeth Schönfeld zum 88. Geburtstag
am 10.07. Frau Gisela Fiedler zum 74. Geburtstag
am 10.07. Frau Margarete Germann zum 82. Geburtstag
am 10.07. Frau Hannelore Lüderitz zum 75. Geburtstag
am 10.07. Frau Hilde Piotrowski zum 72. Geburtstag
am 10.07. Herrn Otto Schulze zum 74. Geburtstag
am 11.07. Herrn Rudolf Deis zum 77. Geburtstag
am 11.07. Herrn Helmut Klatt zum 79. Geburtstag
am 11.07. Frau Rita Kühn zum 71. Geburtstag
am 11.07. Herrn Werner Lichtenheldt zum 73. Geburtstag
am 11.07. Frau Rita Recklies zum 71. Geburtstag
am 11.07. Herrn Günter Schulze zum 70. Geburtstag
am 11.07. Frau Lieselotte Wallwitz zum 87. Geburtstag
am 12.07. Frau Ingeborg Ernst zum 76. Geburtstag
am 12.07. Frau Luzie Geil zum 84. Geburtstag
am 12.07. Herrn Klaus Goldbrich zum 76. Geburtstag
am 12.07. Frau Waldtraut Hoffmann zum 83. Geburtstag
am 12.07. Frau Sonja Mennicke zum 80. Geburtstag
am 12.07. Frau Inge Reppin zum 76. Geburtstag
am 12.07. Frau Martha Thiemert zum 95. Geburtstag
am 13.07. Herrn Werner Germann zum 74. Geburtstag
am 13.07. Frau Irmgard Randel zum 88. Geburtstag
am 13.07. Frau Charlotte Siska zum 89. Geburtstag
am 13.07. Herrn Erhard Werft zum 75. Geburtstag
am 13.07. Herrn Ernst Wöhlmann zum 77. Geburtstag
am 14.07. Frau Anneliese Beyer zum 78. Geburtstag
am 14.07. Frau Ilse Bombach zum 86. Geburtstag
am 14.07. Frau Ursula Buhl zum 81. Geburtstag
am 14.07. Frau Ruth Conrad zum 77. Geburtstag
am 14.07. Frau Edith Fonfara zum 86. Geburtstag
am 14.07. Herrn Peter Friedrich zum 70. Geburtstag
am 14.07. Frau Margareta Greger zum 86. Geburtstag
am 14.07. Herrn Achim Macke zum 70. Geburtstag
am 15.07. Frau Annemarie Höfer zum 81. Geburtstag
am 15.07. Frau Irene Randel zum 72. Geburtstag
am 15.07. Frau Brigitte Schleußner zum 78. Geburtstag
am 15.07. Herrn Wolfgang Tille zum 83. Geburtstag
am 15.07. Frau Wera Westphal zum 71. Geburtstag
am 16.07. Frau Hildegard Emilie Ade zum 97. Geburtstag
am 16.07. Frau Ursula Gierspeck zum 73. Geburtstag
am 16.07. Frau Helga Giese zum 70. Geburtstag
am 16.07. Frau Gisela Kahnert zum 76. Geburtstag
am 16.07. Frau Ingrid Klöppner zum 78. Geburtstag
am 16.07. Herrn Karl-Heinz Müller zum 80. Geburtstag
am 16.07. Frau Lieselotte Neitzel zum 79. Geburtstag
am 16.07. Herrn Hans-Joachim Noack zum 71. Geburtstag
am 16.07. Frau Inge Rohrmoser zum 75. Geburtstag
am 16.07. Herrn Robert Weiß zum 76. Geburtstag
am 16.07. Frau Ingelore Wunsch zum 78. Geburtstag

Der Verband der Behinderten e. V.
Zerbst/Anhalt und Umgebung
gratuliert nachträglich auf das
Herzlichste seinen Verbandsmitgliedern

Frau Elfriede Kölling am 4. Juli 2009
aus Zerbst/Anhalt
Herrn Ulrich Herrmann am 6. Juli 2009
aus Zerbst/Anhalt
und
Herrn Marco Groebe am 11. Juli 2009
aus Zerbst/Anhalt
zum Geburtstag, verbunden mit allen guten Wünschen für
Gesundheit.

Das Fest der
„Goldenen Hochzeit“
feierten in Zerbst/Anhalt

am 04. Juli 2009
die Eheleute

Frau Erna und Herr Dieter Mücke

Dazu übermittelt der Bürgermeister
alle guten Wünsche für persönliches

Wohlergehen und viele schöne Stunden
im Kreise ihrer Lieben.

- Anzeige -

Endlich wieder stressfrei hören

Die Technik implantierter Hörgeräte kommt jetzt
auch nach Deutschland

(djd). Lästige Hintergrundgeräusche sind ein Problem, das fast
jeder Träger eines Hörgeräts kennt. Die unangenehmen Rück-
koppelungen machen sowohl im Beruf als auch im privaten
Alltag Stress. Die eingebauten Mikrofone der Hörsysteme sind
nicht „schlau“ genug, um zu erkennen, welche Geräuschin-
formationen für den Empfänger wirklich wichtig sind und wel-
che nicht. So kann etwa das Geräusch eines surrenden Ven-
tilators das Verständnis von Gesprächsinformationen erschwe-
ren.

Warum Implantate so praktisch sind

Diese Nachteile fallen weg, wenn das Hörgerät implantiert wird.
Realisiert hat diese Idee ein amerikanisches Medizinunter-
nehmen. Das Esteem Hörimplantat von Envoy Medical kommt
ohne Lautsprecher- und Verstärkungstechnik aus. Es wird direkt
im Mittelohr an die Gehörknöchelchen angedockt. Auf diese
Weise wird das Hörgerät nicht nur für andere Menschen
unsichtbar, die neue Technik erlaubt zudem eine außerge-
wöhnlich gute Tonqualität, die mit der modernen Generation
herkömmlicher Geräte nicht zu erreichen ist. Vor allem die läs-
tigen Stör- und Nebengeräusche entfallen und auch das irri-
tierende Verstärken alltäglicher Signale, etwa das Brausen des
Windes. Das Hörsystem kann mit Hilfe einer Fernbedienung je
nach eigenem Bedarf und Ermessen ein- und ausgeschaltet
werden. Die Batterie muss, je nach täglicher Nutzungsdauer,
erst nach neun Jahren in einer ambulanten Mini-OP ausge-
tauscht werden. Unter der Telefonnummer 0221-5796060 gibt
es weitere Informationen über das neuartige Hörsystem.

Das Gerät wird direkt im Mittelohr an die Gehörknöchelchen
angedockt.
Foto: djd/Envoy Medical GmbH


